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Oberliga - Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar 2018/19

HSG Wittlich – HSG Hunsrück
Samstag, 13. Oktober 2018, 20:00 Uhr

BBS-Sporthalle, Wittlich





Liebe Handballfreunde, 

ein herzliches Willkommen zum nächsten HSG-Wochenende in der 
BBS-Halle und ganz besonders zum heutigen Heimspiel gegen die 
HSG Hunsrück. Wir begrüßen ebenfalls die Gastmannschaft sowie 
das Schiedsrichtergespann, das die Begegnung leiten wird, hier bei 
uns in Wittlich!
 
Nach zwei  Auswärtsspielen in  Folge freut  sich meine Mannschaft 
wieder sehr auf ein Heimspiel. An dieser Stelle nochmals ein herzli-
ches Dankeschön für die lautstarke Unterstützung in den beiden ers-
ten Begegnungen zu Hause. Sie war ein wichtiger Faktor, um diese 
beiden Spiele letztendlich auch deutlich gewinnen zu können. Nach 
der  unglücklichen  Niederlage  in  Zweibrücken  konnten  wir  leider 
auch aus dem letzten Auswärtsspiel in Moselweiß keine Punkte mit-
nehmen. Hier hat Manches in unserem Spiel nicht gepasst, sodass 
wir uns letztendlich geschlagen geben mussten und auch verdient 
verloren haben. Trotzdem gibt es auch hier den einen oder anderen 
positiven Aspekt mitzunehmen. Vor allem unsere jungen Spielerin-
nen  haben  wichtige  Spielminuten  und  Erfahrungen  gesammelt. 
Dazu gehören auch Fehler, aus denen man in Zukunft dann lernen 
muss. Aus diesem Grund sind auch Leistungsschwankungen einzu-
kalkulieren und das tun wir. Aber es wäre zweifellos für uns in bei-
den Partien mehr möglich gewesen. 

Die Konstellation für das heutige Spiel ist demzufolge auch klar um-
rissen: Wir sind in der Außenseiterrolle. Ich erwarte ein intensives 
Spiel, indem es gilt die Stärken des Gegners so gut es geht einzu-
dämmen. 

Unser Ziel  ist  zunächst einmal,  eine mannschaftlich geschlossene 
und konstante Leistung über 60 Minuten abzurufen. Das ist unsere 
Stärke,  die  wir  in  jedem Spiel  zeigen müssen,  um erfolgreich  zu 
sein.  Dass die  Entwickelung dieser  „geschlossenen Mannschafts-
stärke“ deutlich schwieriger  ist,  als  einzelne Spieler  mit  herausra-
genden individuellen Qualitäten in  den eigenen Reihen zu haben 
und aufbieten zu können, ist offensichtlich. Sollte sich die Möglich-
keit auf zählbare Punkte heute ergeben, werden wir versuchen, die-
se auch in Wittlich zu behalten. Der Druck liegt sicherlich bei den 
Gästen, sollten Sie die Tabellenspitze weiter halten wollen. 



Wir  konnten  bisher  gegen  Teams  wie 
Püttlingen und Bassenheim punkten, die 
vor  der  Saison  deutlich  stärker  einge-
schätzt wurden als meine Mannschaft. In 
beiden  Partien  haben  wir  durch  mann-
schaftliche Geschlossenheit überzeugen 
können  und  deshalb  letztendlich  die 
Spiele  gewonnen.  Das  zeigt  sich  nicht 
nur in der Ausgeglichenheit  und gleich-
mäßigen Verteilung unserer Torschützen. 
Jede Spielerin unseres nominierten Ka-
ders hat ihren wichtigen Teil dazu beige-
tragen,  dass wir  als  Mannschaft  erfolg-
reich sein konnten - gerade auch einige 
junge  Nachwuchskräfte.  Das  ist  unser 
Konzept, auf das wir bei der HSG Witt-
lich nicht nur aktuell sondern auch in Zu-
kunft „Wert“ legen.

Ob das gegen den heutigen Gegner zu 
einem  Punktgewinn  ausreicht,  werden 
wir sehen. Meine Mannschaft wird kämp-
ferisch alles geben und versuchen, auch 
im  dritten  Heimspiel  ungeschlagen  zu 
bleiben.  Für jeden regionalen Handball-
Fan wird das sicherlich ein interessantes 
Spiel. 

Mit sportlichen Grüßen, Thomas Feilen 



 RPS Oberliga:  HSG I gegen HSV Püttlingen 25:19 am 16.9.2018

 Pokal Achtelfinale: HSG gegen TV Mülheim (RPS OL) 28:37 





Alle RPS-Oberligaspiele auf einen Blick 
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Mannschaftsaufstellungen Oberliga Frauen – Rheinland-Pfalz/Saar

HSG Wittlich HSG Hunsrück 

To
r

1 Gulia Wilhelmi 1 Sophie Born
12 Hanna Scharfbillig 12 Mirlinda Dinarica

82 Georgiana Martin-Stoleru
99 Marie Marx

F
e

ld

2 Carla Schurich 2 Laura Vollrath
3 Laura Steffens 3 Airlinda Dinarica
4 Anne Keil 5 Iulia Cristina Nicolae
5 Carolin Ambros 6 Annika Frank
6 Sarah Ertz 7 Sarah Wies
7 Gwendolyn Barthen 8 Meike Frank
9 Fredericke Engel 11 Karin Reuter

10 Lisa Rolinger 17 Amelie Gilanyi
11 Nicole Packmohr 19 Viktoria Hoemann
13 Jennifer Simonis 20 Dunja Jost
14 Nele Kappes 22 Melissa Gräber
15 Marisa Lang 23 Lizzy Sülzle
17 Helen Schieke 25 Julie Jacobs
18 Irina Lukanowski 41 Judith Schmiedebach
20 Lisa Schenk 97 Ann Katrin Molz

B
a

n
k

Trainer Thomas Feilen Trainer Sascha Burg
Trainer Tor Marion Bremer Trainer Tor Astrid Christ
Physio Stefan Schmitt Physio

Betreuerin Birgit Unger Betreuer

S
R Michael  Hehn Landesverband Pfalz

Kim Höger    Landesverband Pfalz

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 13. Oktober
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis
18:00 BL mC-Jugend II HSG Obere Nahe :

20:00 OL Frauen I HSG Hunsrück :

Sonntag, 14. Oktober
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis
12:30 BL wE-Jugend II TV Hermeskeil :

14:00 BL mB-Jugend HSG Mert./Ruwertal :

15:45 BL wB-Jugend II JSG Hunsrück :

Nach  dem  deutlichen  Auftaktsieg 
gegen  Igel  spielt  unsere  Herren-
mannschaft  in  der  VL-West  am 
Samstag um 19:30  Uhr auswärts bei 
der  SG  Gösenroth/Laufersweiler  II, 
die mit  2:2 Punkten auf dem 6. Ta-
bellenplatz steht.

  

 Die Neuzugänge der 1. Damen 
stellen sich vor - heute ...

Steckbrief: Fredericke Engel 

• Alter: 17
• Position: hauptsächlich 

Rückraum Mitte, Rückraum 
Rechts/Links, aber auch 
Kreis

• bisherige handballerische
Stationen: 
➢ bis zur D-Jugend: Ski 

Klub Prüm 



➢ ab C-Jugend bis jetzt: TV Arzheim 
• Schülerin

Zwei  Fragen:

1. Warum bin ich zur HSG Wittlich gewechselt?

Die HSG bietet für mich die Möglichkeit erste Erfahrungen in der Da-
men Oberliga zu sammeln. Um den späteren Wechsel vom Jugendbe-
reich in den Damenbereich zu vereinfachen, ist das Doppelspielrecht  
für mich perfekt.  Speziell  zur HSG bin ich dadurch gekommen, dass  
Thomas mich letztes Jahr zu einem Probetraining einlud und ich darauf  
einmal pro Woche mit trainieren durfte. Nachdem im Januar dann mei-
ne Rheinland-Pfalz Auswahl Zeit vorbei war, entschied ich mich ab den  
Osterferien ein Doppelspielrecht einzugehen, da es von beiden Seiten  
sehr gut passt und die Abstimmung zu meiner Jugendmannschaft des  
TV Arzheim problemlos funktioniert. 

2. Welche persönlichen Ziele verfolge ich mit der HSG in der neuen 
Saison?

Meine persönlichen Ziele in der neuen Saison sind natürlich eine mög-
lichst erfolgreiche Saison mit der HSG zu spielen und dabei auch viele  
Spielanteile zu bekommen, sodass ich dementsprechend viele Erfah-
rungen in der Damen Oberliga mache.






